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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

  Nr.: 215/2025 

◼ Dezernat III - Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 26.08.2025 

◼ Fachbereich Stabsstelle Klimaschutz 

◼ Verfasser/-in Nietz, Inga 

◼ Telefon 07621 410-3040  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Umweltausschuss und Be-
triebsausschuss Abfallwirt-
schaft Landkreis Lörrach 

öffentlich 08.10.2025 

Kreistag öffentlich 22.10.2025 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Klima-Jahresprogramm 2026/2027 
 

Beschlussvorschlag  

 
  
Der Kreistag beschließt das Klima-Jahresprogramm für die Jahre 2026 und 2027. Die Verwal-
tung wird mit der Umsetzung im Rahmen des Vollzugs des Haushalt 2026/2027 beauftragt. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 

Produktgruppe 56.10 Umweltschutz 

Produkt(e) 56.10.06 Energie und Klimaschutz 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 - Der Landkreis setzt sich zum Ziel, bis 2040 eine 
klimaneutrale Region zu werden; bis 2030 senkt der 
Landkreis die Treibhausgasemissionen um 65% im 
Vergleich zum Basisjahr 1990. 
- Die Verwaltung des Landkreises ist bis 2040 klima-
neutral; im Vergleich zu 2022 wird in den Sektoren 
Gebäude und Mobilität bis 2030 eine THG-Einspa-
rung von 28% erreicht.  
- Die Wärmeversorgung ist bis 2040 klimaneutral 
gestaltet. 
- Strategien zur Klimaanpassung liegen in allen Hand-
lungsfeldern vor und ein Prozess zur Unterstützung 
der Städte und Gemeinden ist angestoßen. 

  
 

  

◼ Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

◼ Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2024 2025 2026 2027 ab 2028 

 

B
e
d

a
rf

  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2024 2025 2026 2027 ab 2028 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

 Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

▪ Sachverhalt 

  
Gemäß Beschluss des Kreistags vom 05.06.2024 ist während des damals beschlossenen Pau-
sierens European Energy Award (eea) das Klimaschutz-Management des Landkreises fortge-
setzt worden. Am 16.10.2024 verabschiedete der Kreistag dazu das aktuelle Klima-Jahrespro-
gramm 2024/2025 (vgl. Vorlage Nr. 033-XVII./2024).  
 
Nun gilt es, für die Jahre 2026 und 2027 eine programmatische Fortsetzung zu beschließen. 
Nach wie vor soll sich das Programm am Integrierten Energie- und Klimaschutzkonzept (IEKK) 
des Landkreises aus dem Jahr 2024 ausrichten (vgl. Abb. 1 unten). Wie aus der Übersicht auf 
S. 2 dieser Vorlage ersichtlich sind die Ziele aus dem IEKK auch in die Zielformulierungen der 
Landkreisstrategie vom Mai dieses Jahres eingeflossen. 
 

 
 
Abb. 1: Zusammenhang zwischen IEKK und den Klima-Jahresprogrammen 

 
Das neue Jahresprogramm (siehe Anlage) wurde von der Stabsstelle Klimaschutz mit den an-
deren mitwirkenden Abteilungen des Landratsamts, den Eigenbetrieben und der Kliniken-Ge-
sellschaft entwickelt. In Anlehnung an den Doppelhaushalt 2026/2027 ist das Klima-Jahrespro-
gramms ebenfalls auf zwei Jahre ausgelegt. Es beinhaltet insgesamt 37 Umsetzungsmaßnah-
men im Bereich Klimaschutz im Landkreis insgesamt (grün). Hinzu kommen neun Maßnahmen 
zur Anpassung an den Klimawandel (gelb) und 20 Maßnahmen im Bereich der Klimaneutrali-
tätsbemühungen für die Verwaltung (blau). Bei den letzteren Kategorien handelt es sich um 
Arbeitsfelder, die individuellen Fahrplänen folgen.  
 
Wie im bestehenden Klima-Jahresprogramm werden in der Überarbeitung folgende Handlungs-
felder adressiert:  
 

• Erneuerbare Energien, Energieeffizienz und Infrastruktur  
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• Nachhaltige Mobilität  

• Nachhaltige Abfallwirtschaft  

• Biodiversität und Artenschutz / klimaresiliente Wälder  

• Klimafreundliche Landwirtschaft  

• Öffentlichkeitsarbeit, Bildung und Netzwerke  

und zusätzlich:  
 

• Verbesserte Anpassung an den Klimawandel  

• Klimaneutrale Verwaltung  

 
Änderung der Darstellung 
Zur besseren Übersichtlichkeit sind im neuen Klima-Jahresprogramm nur noch Maßnahmentitel 
und -beschreibung aufgeführt. Aufgrund der vielen Untermaßnahmen mit Zielwerten lassen sich 
diese nicht übersichtlich darstellen. Zugehörige Ziele und Kennwerte sind im eigens entwickel-
ten Klima-Tool in einer großen Datenbank gelistet und werden dort von den Abteilungen des 
Landratsamtes verfolgt. 
 
Weiteres Vorgehen 
Die Umsetzung erfolgt in bestehenden Strukturen mit den beteiligten Facheinheiten bzw. mit 
den Eigenbetrieben und der Kliniken-Gesellschaft. Der gesamte Prozess wird fachlich eng 
durch die Energieagentur Südwest begleitet und unterstützt. 
 
Fazit  
Das Klima-Management im Landkreis ist von zentraler Bedeutung, um den Herausforderungen 
des Klimawandels wirksam zu begegnen. Das Klima-Jahresprogramm stellt dabei einen wichti-
gen weiteren Baustein im Gesamtprozess dar und trägt wesentlich zur zielgerichteten Umset-
zung von Maßnahmen bei.  
   
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Ulrich Hoehler  
Erster Landesbeamter  

 
 
 

▪ Anlagen 

▪ Klima-Jahresprogramm 2026/2027 

 
 


